
lieh Beispiele anführen. N ur ganz kurz eines: in  unse­
rem  K am pf gegen die Nazi-Ideologie haben w ir es 
häufig sozusagen als un ter unserer W ürde betrachtet, 
uns m it solchen unsinnigen Losungen wie „Brechung 
der Zinsknechtschaft“ auseinanderzusetzen. Denn vom 
S tandpunkt der ökonomischen Theorie ist das absurd. 
Aber weil w ir uns nicht e rnsthaft dam it auseinander­
gesetzt haben, konnte H itle r m it H ilfe dieser Losung 
die breiten Massen des K leinbürgertum s erfassen. (Sehr 
richtig.) Das sind U nterlassungssünden unserer V er­
gangenheit, und w ir müssen dafür sorgen, daß w ir 
in Zukunft gerade auf diesem Gebiet der W eiteren t­
wicklung unserer revolutionären Theorie eine neue 
Linie einschlagen und nicht wieder ein Versäum nis 
zulassen.

W ir haben ein ungeheures Arbeitsfeld gerade auf 
ideologischem Gebiete vor uns. Die W elt ha t sich ge­
w altig  verändert. Nehmen w ir nu r die Entw icklung 
der letzten Jah re , die großen S trukturveränderungen , 
die in der kapitalistischen W irtschaft vor sich ge­
gangen sind, die reichen E rfahrungen  der in ternationa­
len Arbeiterbew egung; w ir erleben eine R iesenstreik­
welle in dem stärksten  kapitalistischen Land der W elt, 
den V ereinigten Staaten  von Amerika. W ir sehen vor 
uns den heroischen K am pf der w erktätigen Massen 
Griechenlands um demokratischeRechte. Die Besonder­
heit des nationalen Befreiungskam pfes in unserer 
Epoche ha t Erscheinungen hervorgebracht wie die 
W iderstandsbew egung in F rankreich , in Jugoslaw ien 
usw., die neuartigen K am pfform en des nationalen Be­
freiungskam pfes in Indonesien. Und w ir sehen nicht 
zuletzt die Riesenerfolge, die das Sowjetvolk in seinem 
sozialistischen Aufbau aufzuweisen hat.

Das, und vieles andere noch, sind Probleme, die auch 
w ir theoretisch verarbeiten müssen, die w ir benutzen 
müssen, um daraus die Lehren fü r unsere praktische 
A rbeit in Deutschland zu ziehen. Es w ird unsere Auf ­
gabe sein, zur Lösung gerade dieser großen ideologi­
schen Aufgaben besonders an die studierende Jugend
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